
im Zeitraum bis 1975 das ökonomische System 
des Sozialismus nicht nur vollständig auszuar­
beiten, sondern es auch umfassend in der Praxis 
anzuwenden, damit wir am Ende des Perspek­
tivplanzeitraumes über ein in sich geschlosse­
nes, alle Teilsysteme der Volkswirtschaft um­
fassendes ökonomisches Gesamtsystem ver­
fügen.
Jetzt ist überall eine entscheidende theoretische 
und praktische Arbeit zu leisten, um das voll­
ständige Funktionieren des ökonomischen Sy­
stems in der Praxis zu gewährleisten. 
Insbesondere kommt es darauf an, die beschlos- 

' senen Maßnahmen zur Gestaltung des ökono­
mischen Systems des Sozialismus in den Jahren 
1969/70 in allen Betrieben und Kombinaten 
konsequent zu verwirklichen.
Mit dem Perspektivplan 1971 bis 1975 müssen 
die in der strukturpolitischen»Konzeption fest­
gelegten Strukturveränderungen in Wissen­
schaft und Technik, Produktionskonzentration 
und Kooperation, Technologie sowie die Auf­
gaben zur Senkung der Kosten verwirklicht 
werden. Das erfordert eine hohe Qualität der 
Planausarbeitung in den Betrieben und Kombi­
naten.
Im Vordergrund steht dabei, durch die Entwick­
lung der sozialistischen Großforschung entschei­
dende Voraussetzungen für den Durchbruch zur 
Weltspitze zu schaffen.
Die politisch-ideologische und parteiorganisato­
rische Arbeit ist in diesem Zusammenhang auf 
die Lösung folgender Probleme zu richten: 
Der Forschung und Entwicklung müssen Auf­
gaben und Ziele vorgegeben werden, die auf 
schöpferische Spitzenleistungen orientieren. Bei 
der Vorbereitung, Ausarbeitung und Verteidi­
gung wissenschaftlich-technischer Aufgaben ist 
die ideologische Auseinandersetzung vordring­
lich mit Erscheinungen der Selbstzufriedenheit 
und Mittelmäßigkeit zu führen.
In allen Führungsbereichen ist zu gewährleisten, 
daß der für den gesamten Reproduktionsprozeß 
verantwortliche Leiter auch seine volle Ver­
antwortung für Wissenschaft und Technik wahr­
nimmt.
Die ideologischen Auseinandersetzungen müs­
sen sich vor allem gegen Erscheinungen des 
Abschiebens der Eigenverantwortung der be­
treffenden Leiter auf nachgeordnete Ressort­
leiter richten.
Zur Entwicklung sozialistischer Forscherpersön­
lichkeiten sind bei allen Wissenschaftlern und 
Ingenieuren die für echte schöpferische Lei­
stungen unerläßlichen Eigenschaften und Fähig­
keiten herauszubilden und das Bedürfnis zur 
ständigen fachlichen Qualifizierung zu fördern.

Um diese Aufgaben zu lösen, ist der Parteiein­
fluß in den Forschungs- und Entwicklungsberei­
chen zu verstärken.
Die nächsten Maßnahmen zur Gestaltung der 
sozialistischen Großforschung müssen im Zu­
sammenhang mit der Ausarbeitung des Planes 
1969/70 und des Perspektivplanes durchgeführt 
werden, und zwar insbesondere durch die in­
haltliche Bestimmung der Aufgaben und der 
Zielstellung für die sozialistische Großfor­
schung.
Die politische Führungstätigkeit der Partei­
organisationen hinsichtlich der Lösung der öko­
nomischen Aufgaben ist besonders auf diese 
Schwerpunkte zu richten.
Das erfordert, den Wirtschaftskadern und allen 
Werktätigen die Anforderungen des ökonomi­
schen Systems umfassend zu erläutern, sich mit 
allen Erscheinungen der Selbstzufriedenheit 
auseinanderzusetzen und den Kampf gegen 
revisionistische Theorien zu führen.
In allen Betrieben und Wirtschaftsorganen ist 
zu klären, daß die erhöhte Eigenverantwortung, 
die strenge Achtung der Staatsdisziplin und 
die gewissenhafte Durchführung der vom Per­
spektivplan vorgezeichneten Aufgaben voraus­
setzt.
Im Kampf um die allseitige Erfüllung des Volks­
wirtschaftsplanes 1968 ist die Aufmerksamkeit 
der Parteiorganisationen, der leitenden Partei­
organe und der Leiter der Betriebe sowie der 
örtlichen Staatsorgane auf die sorgfältige Vor­
bereitung aller Maßnahmen des Planes 1969 zu 
richten, um eine kontinuierliche Plandurchfüh­
rung vom ersten Tage des Jahres 1969 an zu 
gewährleisten sowie gute Voraussetzungen für 
die Erarbeitung des Perspektivplanes 1971 bis 
1975 zu schaffen.
Darauf ist vor allem die Entwicklung des so­
zialistischen Massenwettbewerbs zum 20. Jah­
restag der DDR zu orientieren. Kernproblem 
dabei ist der Kampf um den wissenschaftlich- 
technischen Höchststand, um Pionierleistungen. 
Deshalb sollte die Initiative der Werktätigen auf 
Spitzenleistungen auf wissenschaftlich-techni­
schem und ökonomischem Gebiet, insbesondere 
im Kampf um den Welthöchststand bei den Er­
zeugnissen, der Technologie und der Senkung 
der Kosten gerichtet werden. Der sozialistische 
Massenwettbewerb muß wesentlich dazu bei­
tragen, alle Reserven für die Eigenerwirtschaf­
tung der Mittel für die erweiterte Reproduktion 
auf der ^Grundlage einer exakten Kostenrech­
nung zu erschließen ...
Mit dem Plan 1969 sind alle Voraussetzungen 
für die sorgfältige Vorbereitung und Ausarbei­
tung des Perspektivplanes 1971 bis 1975 zu
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